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Marchetti-Selvaggiani, Francesco

Pacelli nannte den Namen des Monsignore, der mit dem Transport des

Geldes nach Rom beauftragt wurde, absichtlich nicht. Dabei handelte es

sich um eine doppelte Sicherheitsmaßnahme, denn schließlich wurde

das Telegramm bereits verschlüsselt übersandt. Sollte es abgefangen

und entschlüsselt werden, bliebe der Name des Boten weiterhin

unbekannt.

In ähnlichen Fällen fungierte der Päpstlichen Sondergesandte in der

Schweiz, Francesco Marchetti-Selvaggiani, als Bote. Er transportierte

Wertgegenstände und Devisen über die Schweiz von Deutschland nach

Rom und vice versa.
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